
Rasen mähen für guten Zweck
Zum 14. Mal heißt es im Juli: „Schüler helfen Schülern“

SOEST J Zum 14. Mal beginnt
am 2. Juli die von der Jürgen-
Wahn-Stiftung initiierte Aktion
„Schüler helfen Schülern“. die-
sen Tag nutzen wieder viele Ju-
gendliche im Kreis Soest, um
sich für einen guten Zweck zu
engagieren.

Das Konzept ist einfach: Die
Schüler erfüllen kleine Auf-
träge, mähen Rasen oder jä-
ten Unkraut, kaufen für Be-
hinderte ein, helfen in Ge-
schäften aus oder entrüm-
peln Keller. Der auf diese Wei-
se erarbeitete Betrag wird un-
ter allen an der Aktion betei-
ligten Schulen und der Jür-
gen-Wahn-Stiftung aufgeteilt.

Die Schulen nutzen das
Geld beispielsweise für neue
Schülermaterialien. Der
Geldanteil, den die Jürgen-
Wahn-Stiftung erhält, wird
wieder in das langjährige
Guatemala-Projekt investiert.

Mit den Geldern der vergan-
genen Jahre wurde eine Schu-
le errichtet, in der Jugendli-
chen zwischen 13 und 16 Jah-
ren unterrichtet werden. Au-
ßerdem bekommen sie dort
jeden Tag etwas zu essen.

Dieses Jahr beteiligt sich
erstmals das Conrad-von-
Soest-Gymnasium an der Ak-
tion. „Für die Schüler ist es
immer ein schönes Gefühl,
zu wissen, dass sie Gutes ge-

tan haben und helfen kön-
nen. Sie bekommen außer-
dem eine Bescheinigung über
ihre soziale Tätigkeit“, sagt
Klaus Schubert, der Vorsit-
zende der Stiftung. J nh

Die Projektleiter freuen sicht über
Jobangebote für die Jugendli-
chen. Ansprechpartnerin Petra
Runte ist per E-Mail info@juer-
gen-wahn-stiftung.de und unter
Telefon 02921/22 22 erreichbar.
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